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Gebührenfreie Sperrmüllsammlung: Erste Bilanz 15. Juli 
 
Die gebührenfreie Sperrmüllsammlung am 15. Juli im Stadtteil Kaiserbrunnen konnte 
am Aktionstag mit einer Sammelmenge von rund 267 Tonnen (234 Tonnen Sperrmüll, 
30 Tonnen Holz, 3,5 Tonnen Abfall, der nicht zum Sperrmüll gehört) aufgrund unter-
schiedlicher Widrigkeiten nicht abgeschlossen werden. Die Sammlung wird bis voraus-
sichtlich Dienstag, 18. Juli, fortgesetzt. Die Gesamtmenge wird sich dementsprechend 
erhöhen. 
 
Am Aktionstag belastete zum einen die Witterung mit hohen Temperaturen, Regen und Schwüle die Sammel-
teams. Zum anderen verzögerten erneut bekannte Umstände die Abfuhr des Sperrmülls: Die großen und 
zum Teil durchwühlten und auseinandergerissenen Sperrmüllablagerungen kosteten viel Zeit. Außerdem stell-
ten Bürger:innen erneut Sperrmüll bereit, obwohl die Abfuhr in mehreren Straßen bereits erfolgt war. So 
mussten diese ein zweites Mal angefahren werden. Ebenso erschwerten zugeparkte Straßen und ungedul-
dige Autofahrer:innen den Zugang zu den Sperrmüllablagerungen, sodass auch hier die EDG-Mitarbeiter 
die Ablagerungen zum Teil erneut anfahren mussten. Um eine reibungslose Abfuhr für die letzten Termine bis 
zum 19. August zu gewährleisten und unnötige Fahrtzeiten zu minimieren, bittet hier die EDG die Bürger:in-
nen um Rücksichtnahme.  
 
An 227 Standorten wurden 426 Abfallablagerungen festgestellt, die nicht zum Sperrmüll gehören. Dazu 
gehörten wieder unter anderem Renovierungsabfälle (17 Ablagerungen), Elektrogeräte (129), Reifen (22), 
Hausmüll (96), Schadstoffe (79) und Verpackungen (65). Auffällig war der hohe Anteil an Schadstoffen und 
Elektrogeräten. 
 
Der Ermittlungsdienst Abfall (EDA) war am Freitag und Samstag im Dienst und machte Anwohner:innen da-
rauf aufmerksam, dass Abfälle, die nicht zur Kategorie Sperrmüll zählen, nicht bereitgestellt werden dürfen. 
Sie mussten zurückgeräumt werden. 
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Die nächste Aktion findet am 22. Juli 2023 im Stadtteil Ruhrallee statt.  
 
Der digitale Abfallkalender (www.edg.de/abfallkalender) zeigt nach Eingabe der eigenen Adresse an, ob die 
Straße bei der Sperrmüllsammlung am 22. Juli berücksichtigt wird. 
 
 
Fragen zur kostenlosen Sperrmüllsammlung? 
 
Die Mitarbeiter:innen des EDG-Kundenservice beraten telefonisch (0231/9111-111) oder persönlich im Kundencen-
ter Dechenstraße 13, 44147 Dortmund (Mo-Do, 7-17 Uhr, Fr 7-16 Uhr). Alle Infos auch unter www.edg.de, auf 
www.facebook.com/entsorgungdortmund sowie www.instagram.com/edgfamilie. 
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